
Heilpädagogische 
Wohngemeinschaften
Stationäres, begleitetes Wohnen für männliche 
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren

Kontakt

Unser Team

Daniela Kozik
Bereichsleitung Wohngemeinschaften
Telefon 0881 92479-0
Daniela.Kozik@sos-kinderdorf.de

So finden Sie uns

Melanie Bagola
Einrichtungsleitung

SOS-Kinderdorf Weilheim 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Hans-Glück-Straße 2
82362 Weilheim 

Telefon 0881 92479-0
Telefax 0881 92479-14
kd-weilheim@sos-kinderdorf.de
www.sos-kd-weilheim.de
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Unser multiprofessionell aufgestelltes Team besteht 
aus erfahrenen Fachkräften mit differenzierten 
Weiterqualifikationen:

	■ Erzieher*innen, Heilerziehungspfleger*innen, 
Heilpädagog*innen und Sozialpädagog*innen

	■ systemische Beratung
	■ systemische Familientherapie
	■ Erlebnispädagogik

Durch regelmäßige Supervision und kollegiale 
Beratung können die Teams ihr Alltagshandeln 
kontinuierlich reflektieren.

Die heilpädagogischen Wohngemeinschaften sind 
darauf ausgerichtet, Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien bei der Erreichung ihrer im Hilfeplan be-
schriebenen Ziele bedarfsgerecht zu unterstützen 
und zu betreuen. 

Kinderschutz und Beteiligung
In unseren Wohngruppen sollen Kinder und Jugend-
liche ein sicheres, neues Zuhause finden. Kinder-
rechte stehen im Mittelpunkt unseres partizipativen 
Schutzkonzeptes, mit besonderem Schwerpunkt auf 
Förder- und Beteiligungsrechten. 

In unserer Einrichtung gestalten wir den Schutz und 
die Rechte junger Menschen als lebendigen Prozess 
vor Ort unter Beteiligung von Fachkräften, Eltern, 
Kindern und Jugendlichen.

Das ist uns wichtig



Kunstatelier
Malen, gestalten, werken - Persönlichkeitsbildung 
durch Kunst. Die Kinder und Jugendlichen können 
im Atelier mit verschiedenen Maltechniken und 
Materialien experimentieren und sich kreativ erleben. 

Sport und Bewegung
Auf unserem großen Außengelände stehen ein eigener 
Sportplatz mit Fußballtoren und Basketballkörben 
sowie eine Turnhalle zur Verfügung. So können sich 
die Kinder und Jugendlichen bei jedem Wetter 
austoben. 

Stationärer Bereich Schul-, Berufs- und Kompetenz-
förderung

Wir bieten insgesamt bis zu 16 Plätze für männliche 
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren in zwei heilpäd-
agogischen Wohngemeinschaften. 
In einer Kinder-Wohngemeinschaft (8-12 Jahre) und 
einer Teen-Wohngemeinschaft (12-16 Jahre) mit je 8 
Einzelzimmern werden die Kinder und Jugendlichen 
rund um die Uhr von geschulten Mitarbeiter*innen 
betreut und gezielt unterstützt.  

Die Wohngemeinschaft bietet neben einem Ort, der 
sich so familiär wie möglich gestaltet, ein „Übungs-
feld“ im geschützten Rahmen. 
Hauptpfeiler der pädagogischen Arbeit sind: 

	■ ressourcenorientierte Förderung
	■ Einübung einer Tagesstruktur
	■ Einübung alltagspraktischer Tätigkeiten
	■ Umgang mit Geld, Hygiene und Gesundheit
	■ Wochenend- und Ferienmaßnahmen
	■ aktive und kreative Freizeitgestaltung
	■ Arbeit mit dem Herkunftssystem
	■ stufenorientierte Verselbständigung

Die verschiedenen Fachdienste unterstützen die 
Arbeit in den Wohngemeinschaften. 

Unser mehrstufiges Aufnahmeverfahren soll sicher-
stellen, dass junge Menschen bei uns den passenden 
Ort und so ein langfristiges Zuhause finden. 

	■ Kennenlerngespräch in unserer Einrichtung mit 
allen Beteiligten (Jugendamt, Eltern/evtl. Vor-
mund, Kind/Jugendlicher, Fachdienst, Betreu-
er*innen der WG, Bereichsleitung)

	■ Schnupperwohnen für Kind/Jugendlichen in der 
WG für ein Wochenende

	■ Eltern/Vormund besprechen sich mit dem Kind/
Jugendlichen und geben Rückmeldung an die 
Bereichsleitung

	■ Besprechung in der Teamrunde
	■ anschließend erfolgt eine gemeinsame      

Entscheidung

Aufnahmeverfahren
Fachdienst

Jugendwohngruppe und 
Innenbetreutes Wohnen

Unsere Projekte

Die Schul-, Berufs- und Kompetenzförderung 
hilft den Kindern und Jugendlichen in enger 
Zusammenarbeit mit den Betreuer*innen der Wohn-
gemeinschaften, ihre schulischen oder beruflichen 
Herausforderungen zu bewältigen. Die Kinder und 
Jugendlichen erhalten ein bis zwei Einzelstunden 
wöchentlich. Hierbei wird auf den Bedarf von 
Schülern/Auszubildenden eingegangen. 

	■ spezifische Förderung in einzelnen Fächern
	■ Unterstützung bei der Erstellung der Bewerbungs-

unterlagen
	■ gezielte Unterstützung des Schulstoffs von 

beruflichen Ausbildungen 
	■ gemeinsam Lernstrategien entwickeln

Wenn Kinder oder Familien in Schwierigkeiten oder 
Krisen geraten, brauchen sie schnell Hilfe. Unser 
Fachdienst bietet Hilfe und Rat bei Erziehungs- und 
Familienproblemen. Von der Ersteinschätzung bis 
hin zur Lösungssuche helfen wir in Einzel- oder 
Gruppensitzungen. 

	■ individuelle Beratung
	■ Fortbildung und Begleitung der pädagogischen 

Teams
	■ Krisenintervention 
	■ Elternarbeit

Der Fachdienst ist im Sozialraum vernetzt und 
kooperiert mit örtlichen Beratungsstellen, Ärzt*innen 
und Therapeut*innen. 

Junge Menschen im Alter von 16 bis 21 Jahren 
werden in unserer Jugendwohngruppe oder dem 
Innenbetreuten Wohnen im Übergang in ein selb-
ständiges, eigenverantworliches Leben unterstützt. 

	■ 6 Plätze in der Jugendwohngruppe/10 Plätze im 
Innenbetreuten Wohnen

	■ Voraussetzung ist eine gewisse Selbständigkeit
	■ Betreuung ohne Nachtbereitschaft
	■ gezielte Unterstützung, um in eine Ausbildung zu 

finden bzw. Begleitung der Ausbildung


